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Hof und Perſonalnachrichten

erlin 22 Nov Aus Kiel wird gemeldet Jn Gegenwartdes Ka ers fand heute mittag die Vereidigung der M a rin e

Rekruten ſtatt Nachdem der evangeliſche Marine Pfarrer
Rogge und der katholiſche Marine Oberpfarrer Wieſemann aufdie Heventung des Eides hingewieſen hatten wurde die Ver
eidigung vollzogen Der Kaiſer hielt hierauf eine kurze An
ſprache in welcher er auch auf die treue Pflichterfüllung des
Herzögs Friedrich Wilhelm von Mecklenburg und der mit ihm
auf dem Torpedoboot 8 26 umgekommenen Mannſchaften hin
wies Der kommandirende Admiral Admiral v Knorr brahte
ſodann ein Hurrah auf den Kaiſer aus worauf der Kaiſer noch
mals das Wort ergriff und auf die Ehre der Anweſenheit der
Mannſchaften und Offiziere des im hieſigen Hafen liegenden
ruſſiſchen Kreuzers Wladimir Monomach bei der Vereidigung

inwies Der Kaiſer erinnerte daran daß der ruſſiſche Kaiſer
ldmiral der deutſchen Marine ſeti hos die Tüchtigkeit der ruſſi

ſchen Matroſen hervor und ſchloß mit einem dreimaligen
Hurrah auf Kaiſer Nikolaus Der Kaiſer nahm nach der
Rekrutenvereidigung im Kaſino der Marineoffiziere das Früh
ſtück ein und begab ſich alsdann mit dem Prinzen Heinrich in
das königliche Schloß von wo er gegen 3 Uhr in Begleitung
des Chefs des Marinekabinets Kontre Admirals Frhrn von
Senden Bibran an Vord des Kurfürſt Friedrich Wilhelm
zurückkehrte Später beſuchte der Kaiſer in ruſſiſcher Admirals
uniform den ruſſiſchen Kreuzer Wladimir Monomach Abends
indet au Bord des Kurfürſt Friedrich Wilhelm eine Tafel
tatt zu welcher zahlreiche Einladungen ergangen ſind ins

beſondere auch an den Kommandanten des Wladimir Monomach
Prinzen von Tomski Vorausſichtlich wird der Kaiſer am
24 d auf S M S Baden von Kiel aus eine Fahrt in
See machen

Herr Brefeld und der Feenpalaſt

Die Offiziöſen und ſolche die dafür gelten wollen geben
ſich die größte Mühe die Niederlage der Agrarier und der
Regierung in der Feenpalaſt Frage zu bemänteln Die Berl
Pol Nachr geben dabei folgendes zum beſten

Die Entſcheidung des Berliner Bezirks Ausſchuſſes in
Sachen der de er der berliner Getreidehändler wird von mancher Seite als ein Fehlſchlag
bezeichnet welchen die preußiſche Regierung ſich durch ihre
auf das Drängen der agrariſchen Agitation erfolgte Aus
legung des Börſengeſetzes zugezogen habe und die Frage als
eine offene behandelt ob nunmehr die Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts angerufen werden würde
Wer die Vorgänge des letzten Jahres und namentlich die
Verhandlungen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes über dieſe

gen während des laufenden Jahres mit Aufmerkſamkeit ver
olgt hat wird nicht einen Augenblick über die Motive zweifelhaft

ſein können welche die Regierung zu ihrem Schritte gegen dieFeenpalaſt Verſammlung vergißt aben ſo wenig wie es
Zzweiſelhaft ſein kann daß mit der Entſcheidung des Bezirks
ausſchuſſes das letzte Wort in dieſer Sache noch nicht geſprochen
iſt Der Handelsminiſter hat ſowohl bei der Berathung des

tats r 1897/98 als auch namentlich bei den Verhandlungen
über die Interpellation v Arnim und Genoſſen am 25 Juni
d J im Abgeordnetenhauſe ausdrücklich darauf hingewieſen
daß die Faſſung des Geſetzes nach ſeiner Meinung in vieler
Beziehung keine glückliche ſei weil ſo außerordentlich viele
Zweifel über den Sinn der einzelnen Beſtimmungen des
Börſengeſetzes insbeſondere 79 des S 1 offen gelaſſen ſeien
und daß auf das Entſchiedenſte Werth darauf zu legen ſei daß
ſie auf dem Wege der verwaltungsgerichtlichen Entſcheidung
klargelegt würden Um dieſe herbeizuführen und weil die
Regierung entgegen anderen Anſichten der Auffaſſung war
daß der 5 1 des Vörſengeſetzes nur dahin verſtanden werden
kann daß Privatbörſen nicht zuläſſig ſeien daß Privatbörſen
der Genehmigung der Anfſſichtsbehörde bedürfen ſobald ſie
von dieſer als Börſen bezeichnet und anerkannt würden ſind
die bekannten Schritte gegen die Srheewerſanſg tigen
unternommen worden und wenn die Entſcheidung des Bezirks
ausſchuſſes zu Gunſten der Getreidehändler ansgefallen iſt ſo
iſt darin weder ein Fehlſchlag der Regierung noch eine
definitive ger der ſtrittigen Geſetzesbeſtimmungen zu er
blicken denn es leidet gar keinen Zweifel daß die Ent
ſcheidung des Oberverwaltungsgerichts nunmehr
angerufen werden wird

Mit Worten läßt ſich trefflich ſtreiten, ſagt ſchon der alte
Mephiſtopheles Wir bezeichnen es nun einmal als Fehl
ſchlag des Miniſters wenn ſeine Aſſaſſuns von einer ſeinem
Reſort unterſtellten Streitfrage vom Gericht als falſch erkannt
wird Die zweite Jnſtanz kann ja anders ſprechen das ändert
aber an Ler jetzigen Niederlage uichts

Der Konflikt mit China
Von chineſiſcher Seite liegt heute die erſte amtliche Dar

ſtellung vor die der chineſiſchen Geſandtſchaft in Waſhington
ingen iſt Danach werden die Vorgänge wie folgt ge

ildert
Als man erfahren hatte daß Banditen im Diſtrikte

Kuyeh zwei deutſche Miſſionare gelödtet hatten erhielt der
Gouverneur von Schantung Befehl einen hohen Beamten der
Provinz zu beauftragen die Miſſethäter unverzüglich zu ver
haften und zu beſtrafen Am 15 November berichtete der
Gouverneur telegraphiſch daß vier Verhaftungen ge
macht worden ſeien und dies wurde dem dentſchen Geſandten
mitgetheilt aber die deutſchen Kriegsſchiffe hatten ſchon am
14 November Truppen gelandet und der Garniſon 48 Slunden
S gegeben ſich zurückzuziehen Der Geſandte machte dem

ſung li Yamen keine Mittheilung von dieſem Schritt Die
Nachricht von der Landung der Deutſchen kam in Peling am
15 November an und erregte große Ueberraſchung Die
chineſiſche Regierung befahl darauf mit Rückſicht auf die guten
Beziehungen zur deutſchen Regierung dem Gonverneur die
Garniſon ſtrenge zu kontrolliren die Truppen zurückzuziehen
und e einzuſchärſen daß ſie ſich ohne Jnſtruktionen nicht
zu rühren haben

ſei zunächſtGegenüber dieſer Darſtellun nur daran er
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amte der Mitſchuld an der Ermordung der Miſſionare ge
iehen werden und daß überdies nicht nur dieſe Gewaltthatſondern auch die Juſultirung deutſcher Offiziere ſowie die

Beſchimpfung unſerer Flagge durch den chineſiſchen Pöbel das
Vorgehen der KreuzerDiviſion in der KiautſchauBucht ver
anlaßt haben

Zur Kanaglfrage

Betreffs des MittellandKanals theilt die Deutſche
Tagesztg einen Erlaß der vier Reſſortminiſter mit durch
welchen die Wünſche der Intereſſenten des Kanals wegen Er
mäßigung der von dieſen für den Bau zu übernehmenden
Leiſtungen abgelehnt wurden Es heißt in dem vom 26 Sept
d J datirten Erlaß

Dem Landtage einen Geſetzentwurf über die Her
ſtellung der gedachten Kanalverbindung vorzulegen bevor die
Bereitwilligkeit der Kommunalverbände e zur Uebernahme
der geforderten Leiſtungen ſicher geſtellt iſt kann nicht in
Ausſicht genommen werden denn die opferbereite Theil
nahme der Jntereſſenten bildet gerade den Prüſſtein
für die Bauwürdigkeit und Ertragsfähigkeit des Kanals
Das empfohlene Vorgehen verbietet ſich aber auch durch die
Erfahrungen die beim Bau des Dortmund Kanals gemacht
worden ſind Hier hat es nach Erlaß des Kanalgeſetzes jahre
langer Verhandlungen und eines neuen Aktes der Geſetzgebung
bedurſt um endgiltig die Jntereſſentenleiſtungen zu regeln ſo
daß bei Beginn der Bauausführung die Projekte und Koſten
anſchläge bereits veraltet und unbrauchbar geworden waren
und infolge hiervon beträchtliche Anſchlagsüberſchreitungen ein
getreten ſind welche ein abermaliges Herantreten an den
Landtag erforderlich machten Die beantragte gleichzeitige
Herſtellung zweier Verbindungen vom Dortmund Emskanal
nach dem Rheine der ſog Südemſcher und der Lippe
Linie kann ſchon um deswillen nicht erfolgen da ſie die
großen Koſten des Unternehmens noch ſehr erheblich ver
mehren würde Die gewünſchte unterſchiedliche Behandlung
der Stichkanäle je nach ihrer Bedeutung für die Hauptlinie
bleibt den Provinzen ſelbſt bei Vertheilung der einzelnen
Jahresleiſtungen auf die unteren Verbände überlaſſen Der
dem Staate gegenüber ungetheilt für Hauptlinie und Seiten
kanäle jedoch beſonders für den Dortmund Rhein und für
den Mittellandkanal in der früher bezeichneten Höhe von
h der anſchlagsmäßigen Baukoſten des Hauptkanals und
dieſer Koſten bei den Seitenkanälen von den Jntereſſenten
zu übernehmende Geſammtkoſtenantheil kann
keine Abmänderung erfahren zumal er nach den
neuerdings eingezogenen Erkundigungen über die finanzielle
Betheiligung der größeren ausländiſchen Staaten an denKoſten der Kanalbauten mäßig benteſſen erſcheint im Vergleich
zu den Laſten die dort den Nächſtbetheiligten auferlegt werden
Der Antrag die Garantie zeitlich zu beſchränken etwa in der
Weiſe daß ſie erlöſche wenn ſie eine Reihe von Jahren nicht
in Anſpruch genommen worden ſei iſt mit dem Ge
danken der gleichmäßigen Vertheilung des Riſikos
wiſchen Staat und Provinzen der dem Soſtem
er Ertragsgarantie zu Grunde liegt nicht ver

einbar Es iſt aber auch entbehrlich da die zeitliche
Begrenzung der e Verpflichtungen durch die vor
geſchriebene Amortiſation auf welche nicht verzichtet werden
kann erreicht wird Der Antrag wonach der Kanalſtrecke
Bevergern Elbe Mittellandkanal die durch ſie auf dem Dort
mund Ems Kanal hervorgerufenen Einnahmen zugute gerechnet
werden ſollen kann für berechtigt nicht erachtet wer
den Die hier in Betracht kommende obere Theiſſtrecke des
letzteren Kanals von Herne bezw Dortmund nach Bevergern
bildet ein nothwendiges Glied des RheinWeſer Elbe Kanals
und es iſt nicht abzuſehen weshalb nicht das auf die Her
ſtellung dieſer Strecke verwendete Kapitai abzüglich der
von den Intereſſenten geleiſteten Beiträge zu den Grund
erwerbskoſten den gleichen Anſpruch auf Verzinſung aus
den Einnahmen vom Durchgangsverkehr haben ſoll wie das
Anlagekapital der Mittellandkanalſtrecke

Das Bundesorgan meint alle Gegner des bedenklichen Kanal
projektes dürften dieſen Beſcheid mit Befriedigung begrüßen
Dazu iſt gar kein Aulaß vorhanden Denn auch die lebhafteſtenAnhänger der Kanalprojekte werden es nur gerecht und billig

finden daß die unmittbaren Intereſſenten gehörig zur Be
theiligung an den Koſten herangezogen werden Das erfordert
ſchon die Rückſicht auf die ſtenerzahlende Bevölkerung

Parlamentariſches

Zur Frage der Reform der Arbeiterverſicherungs
eſetze hat nach dem B der neue Staatsſekretär des
nneren keineswegs die Abſicht mit den alten Entwürfen

wieder an den Reichstag heranzutreten Vielmehr finden über
den Gegenſtand zwiſchen den einzelnen vafür in Frage
kommenden Reſſorts eingehende Erwägungen ſtatt Wann
dieſe zum Abſchluß kommen werden und wie ſich die ver
bündeten Regierungen im Bundesrath zu der weiteren Be
handlung dieſer Materie ſtellen werden läßt ſich zur Zeit
noch nicht abſehen Unter dieſen Umſtänden wird man von
dem Reichsamt des Jnneren das bekanntlich ohnehin mit
Arbeitsſtoff reichlich genug verſehen iſt kaum erwarten dürfen
daß es den Reichstag in ſeiner letzten Seſſion noch mit
dieſem Konglomerat weitſchichtiger und komplizirter Fragen
bepacken werde

Zum Etat der Schüutzgebiete theilt der Hamb Korr
mit daß der Hafenbau in Swakopmund auf eine Million
Mark veranſchlagt iſt und für die Ausführung drei Jahre in
Ausſicht genommen ſind Den entſprechenden Antheil für das
erſte Jahr enthält nun der neue Etat Zunächſt ſoll eine Mole
errichtet werden an der die Schiffe umnittelbar anlegen können

Ueber die ganze Eiſenbahn von Swakopmund bis
Windhoek ifl noch kein Anſchlag gemacht da für eine ge
nauere Berechnung nicht die genügenden Unterlagen vorhanden
find in den Etat iſt daher nur eine Rate für die Anfangs
ſtrecke eingeſtellt Desgleichen iſt mit der Uſambarabahn
verfahren es wird gunächſt nur eine Summe verlangt mit

innert daß von deutſcher Seite guch gewiſſe chineſiſche Be der die vorhandene Anfangsſtrecke in brauchbaren Zuſtand ge
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bracht und im Betriebe erhalten werden kann Der Weiterbau
der Bahn und namentlich die Entſcheidung über die bezüglichen
finanziellen Fragen wird einer ſpäteren Zeit vorbehalten Für
die Landeshauptleute in Südweſtafrika und Togo
iſt eine Erhöhung des Einkommens welches jetzt 18,000
beträgt in Ausſicht genommen

Bei der zweiten ſächſiſchen Kammer iſt der Antrag
eingegangen die Königl Staatsregierung zu erſuchen im
Bundesrath dahin zu wirken daß 1 die gemiſchten
Tranſitläger aufgehoben und Zollkredite für
Getreide beſeitigt werden 2 die Ausführungsvergütung für
Mühlenprodukte dem thatſächlichen Ausbeuteverhältniß
möglichſt angepaßt werde

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern unter dem
Vorſitz ſeines Präſidenten Fürſten zu Hohenlohe
Schillingsfürſt zu einer Sitzung zuſammen

Für die bevorſtehende große Vieh zählung am 1 Dez
weiſt das Statiſtiſche Bureau beſonders darauf hin daß bei der
diesjährigen Viehzählung zum erſten male im preußiſchen
Staate auch eine Zählung des Federviehes ſtattfinden ſoll
und daß daher auch diejenigen Gehöfte welche entweder nur
eine oder mehrere Arten von Federvieh Gänſe Enten und
Hühner halten als viehbeſitzende mitzuzählen ſind Jm
weiteren macht das Statiſtiſche Bureau ausdrücklich darauf auf
merkſam daß die Zählung nicht nach Haushaltungen oder
Häuſern, ſondern nach Gehöften, die auch nur aus einem

Hauſe beſtehen können auszuführen und baß daher auf einer
und derſelben Zählkarte die Zahl aller im Gehöfte Hauſe
wohnenden viehbeſitzenden Haushaltungen Hauswirthſchaftenzuſammen mit dem geſammten im Gehöfte Hauſe vorhandenen

Viehſtande zu verzeichnen iſt Auch iſt noch beſonders darauf
zu achten daß alle innerhalb der Städte zerſtreut in den
Häuſern vorhandenen vereinzelten Stücke Vieh ſowie Pferde in
Bergwerken nicht übergangen werden Endlich weiſt das
Statiſtiſche Bureau noch darauf hin daß laut Erlaß des Kultus
miniſters im Falle der Betheiligung der Lehrer an der Vieh

er grie Ausſetzung des Unterrichts in den Volksſchulen ge

V e e
Schule und Kirche

Eine Schulkonferenz welche zu Anfang v W unter
Vorſitz des Unterrichtsminiſters zuſammentrat hat ihre
Sitzungen am Freitag beendigt n derſelben haben theil
enommen außer mehreren Kommiſſaren des Miniſters diedern Abgg Dr Dittrich Dr Kropatſcheck und
r Sattler die Provinzial Schulräthe Carnunth Königs

berg Dei ter Koblenz Kruſe Danzig Lahmeyer Kaſſel
Pilger Berlin Oberregierungsrath Troſt en Magdeburg ünd
aus Lehrerkreiſen die Profeſſoren Jon as Stettin Lo rtz in g
Berlin und Schmidt Breslau Den größten Theil der
Sitzungen haben die Verhaudlungen über den Entwurf zu
einer neuen Ordunng der Prüfung für das Lehramt anden höheren Schulen in Ainſpruch genommen

Unter den vielen Einzelheiten über welche dabel eine er
freuliche vorläufige Verſtändigung erzielt wurde iſt namentlich
der Wunſch hervorzuheben daß künftig eine größere Zahl von
praktiſchen Schulmännern in die Prüfungskommiſſion berufen
werden möge daß ein Theil der Stndienzeit für Mathematik
und Naturwiſſenſchaften auch auf techniſchen Hochſchulen zu
gebracht werden könne daß unter die Prüfungsfächer im
Hinblick auf gewiſſe Fachſchulen die angewandte Mathematik
angenommen und daß nur ein einheitliches Zengniß mit
einem der Prädikate genügend, gut, mit Auszeichnung
beſtanden ertheilt werde Außer der Prüfungsordnung wurde
noch die Frage eingehend erörtert ob und in welcher Weiſe
dem vielſeitig geäußerten Wunſche auf Beſeitigung der feſten
Zulage von 900 M entſprochen und eine Beſoldungsordnun
aufgeſtellt werden könne die ſich zur Uebertragung auch an
die nichtſtaatlichen Anſtalten eignet

Neben der Erledigung der eigentlichen Tagesordnung fand ſich
mehrfach Gelegenheit zu einem Gedankenaustauſch auch über
andere Fragen ans verſchiedenen Gebieten des praktiſchen
Schullebens

8 Magdeburg 23 Nov Auf wiederholtes Drängen ſah
ſich der geſchäftsführende Ausſchuß des Lehrerverbandes
der Provinz Sachſen veranlaßt bei dem Kultusminiſter
Dr Boſſe um eine Audienz nachzuſuchen Letztere iſt unter
der Begründung abgelehnt worden daß es den Lehrern über
laſſen bleibe ſich wegen Neuregelung ihrer Gehälter an die be
treffende königliche Regierung zu wenden event im
Einzelfalle Beſchwerde zu erheben

Parteinachrichten

Auf dem Parteitage der freiſinnigen Volkspartei
in Koburg wurden für Koburg der Reichstagsabgeordnete
Beckh Nürnberg für Meiningen der Redacteur Perls
a als Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl auf
geſtellt

Eine vom Liberalen Wahlverein des Grelfswald
Grimmer Wahlkreiſes auf Sonntag einberufene Vertrauens
männerverſammlung der liberalen Partei proklamirte einſtimmig
Stadtrath Dr Heinrich Dohrn Stettin als einzigen Kandidaten
der liberalen Partei für die bevorſtehende Reichstagswahl

Für den Wahlkreis Neuſtettin wurde in einer Verſamm
lung der konſervativen Partei in Neuſtettin der Landtags
abgeordnete Landrath v Bonin als Kandidat der Konſervativen
für den Reichstag proklamirt Zur Zeit wird der Kreis von
Dr Förſter vertreten der im vergangenen Sommer aus der

h Peſprrrartg a e Pen n deutſch
ozialer Kandidat iſt au on in der Perſon eines GuisbeſiAſchendorff aufgeſtellt worden Gutsbeſtvers

Die antiſemitiſche Kandidatur Zimmermann iAltſtadt ſtößt bei einem Theile der deine
auf Widerſpruch Man geht wohl nicht fehl wenn man dieſe
Spaltung auf die einem Theil der AntiſemitKandidalur des Grafen Herker Vismarg nhehgree e hie
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ſchreibt die Poſt Es ſcheint ſich hier allerdings mehr um
einen Fühler zu handeln

Zu der Landtags Erſatzwahl für den in das Herren
haus berufenen Landkagsabgeordneten der Kreiſe Ober und
Niederbarnim Baron v Eckardſtein Prötzel ſtellte eine
Verſammlung der Vertrauensmänner der konſervativen Partei
den jetzigen Reichstagsabgeordneten Prof Pauli Eberswalde
einſtimmig als Kandidaten auf Gleichzeitig wurde dieſer auch
wieder als Kandidat für den nächſten Reichstag aufgeſtellt

Heer und Marine
Der aus Oporto gemeldete Konflikt zwiſchen der por

tugieſiſchen Bevölkerung und Matroſen des Kanonenbootes
Wolf entbehrt jeder größeren Bedentung Die Angelegenheitwird auf dem Dienſtwege ihre Erledigung nben

S M S Kaiſerin Auguſta iſt am 21 Nov in Port
Said angekommen und beabſichtigt am 22 Nov nach Aden in
See zu gehen S M S Wolf iſt am 21 Nov in Las
Palmas S M S Stein am 21 Noo in Barbados
angekommen letzteres beabſichtigt am 28 Nov nach Trinidad
in See zu gehen M S Nixe iſt am 21 Nov inV angekommen und beabſichtigt am 22 Nov nach

iktoria in See zu gehen
M äeeeä

Ansland
OeſterreichUngarn

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus wählte geſternmit 116 Stimmen Dr v Füchs katholiſche Voltsparte zum

zweiten Vicepräſidenten Hierauf wurde die Spezialdebatte
über die Nothſtandsvorlage fortgeſetzt
Der Marineausſchuß der ungariſchen Delegation be

rieth geſtern das Marinebudget Der Referent Teleky würdigte
in warmen Worten die im letzten Jahre in der Levante ent
faltete Thätigkeit der öſterreichiſchungariſchen Marine durch
welche ſie ſich als einen beträchtlichen Faktor der Groß macht
ſtellung der Monarchie erwieſen habe Der Referent ſchloß nach
einer eingehenden Erörterung des Marinebndgets mit dem Aus
druck des Vertrauens für das Marinekommando Der Ausſchuß
nahm im Fortgang ſeiner Sitzung das Marinebudget unverändert
an Jm Laufe der Debatte hatte Admiral Frhr v Sterneck
auf die Nothwendigkeit einer Stärkung der Flotte hingewieſen
welche abgeſehen von den der Flotte vorgezeichneten militäriſchen
Aufgaben auch für den Schutz und die Wahrung des Anſehens der
Monarchie erforderlich ſei Gleichzeitig bekonte der Miniſter
die Wichtigkeit des Schutzes der im Auslande lebenden öſter
reichiſcheungariſchen Staatsangehörigen

Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag den Miniſter des
Answärtigen Grafen Golüchowski in längerer Audienz

Fraukreich
Mit der bevorſtehenden am Sonnabend erwarteten Ankunft

des Oberſten Picard dürfte das Geheimniß in der Angelegen
heit Dreyfus Eſter a y gelüftet werden Picard beſitzt
wie die Familie Dreyſus verſichert erdrückendes Beweis
material gegen Eſterhazy gegen den der Verdacht zweifellos
wächſt Sehr auffallend erſcheint die Thatſache daß die ge
meldete Darſtellung des Rappel über den Rücktritt Caſimir
Périer s bisher nicht widerlegt worden iſt Der Rappel be
hanptet Méline habe im Miniſterrathe die Nothwendigkeit der
Prozeßreviſion vertreten

Jtalien
Die Herſtellung der neuen Gewehre A 91 iſt ſo weit

vorgeſchritten daß im Falle einer Mobilmachung das ganze
ſtehende Heer und die Mobilmiliz damit ausgerüſtet werden
können auch iſt für jedes Gewehr die Kriegschargirung an
Munition vorhanden Es kann daher die Anzahl der jährlich
anzufertigenden Gewehre die bisher etwa 140,000 betrug
weſentlich eingeſchränkt werden freilich müſſen dann noch einige
Jahre vergehen bis auch die Territorialmiliz mit neuen Ge
wehren bewaffnet ſein kann Bis dahin würde ſie mit dem
Vetterli Repetirgewehr M 70 87 ausrücken Die von der
Gewehrfabrikation zu erſparenden Summen kommen der Heeres
verwaltung zu gute ſo lange das konſolidirte Budget von
246 Millionen beſteht

Zwiſchen Ferdinand Martini und der Regierung iſt eine
vollkommene Einigung zuſtande gekommen Die Regierung hatnachgegeben Die Eiſenbahn Maſſana Saati wird bis Gura
fortgeſetzt und das Budget der Kolonie von ſieben auf neun
Millionen erhöht Martini wird am 4 Dezember nach Maſſaug
abreiſen

Aus dem Orient
Die ruſſiſche Botſchaft in Konſtantinopel hat an die Pforte

eine Note gerichtet worin ſie an die Erklärung des Bot
ſchafters Sinowjew vom 12 d M anknüpfend hervorhebt
daß Rußland bei der letzten ſchwierigen Lage der Pforte ſich
enthalten habe die rückſtändigen Beträge der türkiſchen Kriegs
eutſchädigung einzufordern jetzt aber da die Pforte ſich zu
Rüſtungen anſchicke die nicht der gegenwärtigen Lage ent
ſprächen auf Zahlung der rückſtändigen Summe im Betrage
von 13 Millionen oder mindeſtens eines Theiles derſelben
pringen müſſe und zwar in gleicher Weiſe wie Oeſterreich
Ungarn in der jüngſten Reklamation betr die Orientbahnen
die Forderungen geſtellt a

Nußland
Dem Daily Telegraph wird aus Petersburg gemieldet daß

der Marineminiſter den Befehl gegeben habe 11 Schiffe
der Schwarze Meer Flotte in vollſtändiger Ausrüſtung
bereit zu halten Man ſchließe daraus daß die ruſſiſche
Regierung die Dinge im Orient ſo anſehe als ob ſie wenig
Grund zur Ruhe gewähren Ein großer Theil der ruſſiſchen
Schwarze Meer Flotte wird übrigens ſtets zu einer Aktion
bereit gehalten

Die Rede Goluchowski s findet auch in Rußland viel
Beachtung Die Nowoſti ſchreiben darüber Schon lange
haben öſterreichiſche Miniſter nicht mehr ſo aufrichtig und über
zeugt wie Graf Goluchowski geſprochen Es iſt uns angenehm
konſtatiren zu können daß dieſe ſeltenen Eigenſchaften der langen
Rede des öſterreichiſchungariſchen Miniſters des Auswärtigen
das unmittelbare Ergebniß der zwiſchen OeſterreichUngarn und
Rußland hergeſtellten ſoliden freundſchaftlichen Be
ziehungen ſind Jndem Oeſterreich Ungarn ſich einerſeits
auf den Dreibund andererſeits auf ſein Einvernehmen mit Ruß
land ſtützt welches jede Einmiſchung in die Angelegenheiten der
Balkanvölker ausſchließt kann es allerdings den Ton erhöhen
und mit größerer Ueberzeugung denn je von der Unerſchütterlich
keit des europäiſchen Friedens ſprechen

Bulgarien
Großes Aufſehen erregt die Verhaftung des früheren Polizei

präfekten von Philippopel Sweſtarow der beſchuldigt iſt im
Jahre 1886 die Mißhandlung eines gewiſſen Penew befohlen
u haben woran dieſer geſtorben iſt Penew war Spion im
ARenſte der t egen den Fürſten Alexander
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Nordamerika
Wie die Daily News aus Waſhington melden geht

dort das Gerücht Staatsſekretär Sherman werde nach
dem Zuſammentritt des Kongreſſes von ſeinem Poſten zurück
treten

Mittel und Südamerika
Nach einer Meldung der Times aus Montevideo hat die

e von Uruguaghy Freitag nacht einen Anſchlag der
Anhänger Herrera s ſich der Perſon des interimiſtiſchen
Präſidenten Cueſtas zu bemächtigen und denſelben
abzuſetzen vereitelt Dies veranlaßte lebhafte Kundgebungen
der Bevölkerung zu Gunſten Cueſtas und gegen HerreraVerſchiedene Offizere wurden verhaftet Die Kandidatur

Cueſtas für die Präſidentſchaft iſt nunmehr in aller Form
proklamirt worden Die Auflöſung der Kammer die allgemein
als wirklich einziger Schritt um das Land vor dem Unheil
einer uenen Revolution zu bewahren angeſehen wird würde
warme Zuſtimmung finden

Afrika
Aus Bern wird gedrahtet Nach einer Meldung der Daily

News ſollte das Schiedsgericht in der Frage der Delagoa
eiſenbahn ſich zu Gunſten des Oberſten Mac Muürdo
ausgeſprochen haben Demgegenüber wird feſtgeſtellt daß ein
Schiedsſpruch noch nicht gefällt worden iſt der Gerichts
hof iſt ſeit Jahresfriſt nicht zuſammengetreten nämlich ſeit der
Abreiſe des Experten Nicole nach Transvaal Man erwartet
in dieſen Tagen das Eintreffen des gemeinſamen Berichtes der
drei Experten deren Urtheile bisher noch unbekannt ſind

Wie die dem Kongoſtgate naheſtehenden Blätter melden
wird der im Jahre 1890 zwiſchen Belgien und dem Kongo
ſtaate abgeſchloſſene Vertrag der Belgien das Recht einränumt
im Jahre 1900 den Kongoſtagt koſtenlos zu erwerben im letzt
genannten Jahre ſchwerlich zur Ausführung gelangen König
Leopold II iſt nämlich der Anſicht daß der Kongoſtaat deſſen
gedeihliche Entwickelung rieſige Fortſchritte macht noch nicht
reif iſt einem parlamentariſchen Syſtem unterſtellt zu werden
was doch geſchehen müßte wenn Belgien im Jahre 1900 den
Kongoſtaat annektirt Der König hält den Willen eines
Einzigen in Mittelafrika für erſprießlicher als die un
vermeidliche Einmiſchung des Parlaments weshalb er Belgien
die Verlängerung des im Jahre 1890 abgeſchloſſenen Ver
trages mit dem Kongoſtaate vorſchlagen wird Dadurch
würde auch das franzöſiſche Vorkaufsrecht das im Jahre 1900
zur Geltung käme ſobald Belgien die Einverleibung des
Kongoſtaates ablehnte hingausgeſchoben Ob aber dadurch
nicht eine diplomatiſche Streitfrage heraufbeſchworen wird
bleibt abzuwarten

Auſtralien und Südſee
Der geſetzgebende Rath von Neuſüdwales hat mit 24

egen 5 Stimmen die Bill zur Einführung des unentgeltlichen
olksunterrichts abgelehnt
Dagegen iſt in Neuſeeland die Achtſtunden Bill ß enehmigt

worden und die Arbeiter Bill hat die erſte Leſung paſſirt

Zu den Stadtverordnetenwahlen
Halle 23 Nov

Der geſtrige Nachmittag hat in die Stimmenzahlen der einzelnen
Bezirke noch ganz weſentliche Veränderungen gebracht Durchehends iſt wie aus nachſtehender Tabelle erſihilch das Ver
ältniß für die bürgerlichen Kandidaten gegen das Reſultat der

Mittagsſtunde unſere Ueberſicht von geſtern ſchloß in ſich die
eit bis etwa 2 Uhr zum Theil recht erheblich beſſer geworden
o hat im 3 Bezirk die Sozialdemokratie am Nachmittag nur

noch einige Dutzend Mann aufgebracht während die Gegner die
Differenz der Stimmenzahlen beträchtlich zu mindern vermochten
Zumeiſt waren es Bauhandwerker die noch nach 2 Uhr dem
ſozialdemokratiſchen Kandidaten zufielen denn viele Maurer und
Handlanger auch Zimmerleute hatten von 3 Uhr an blau
gemacht und erklärten nun bei einem friſchen Krug
Bier das Wahlgeſchäft für ſich in Permanenz Die
Gruppen die gewohnt ſind in geſchloſſenen Maſſen für die
Sache der r einzutreten ſcheinen danach bereits
vollzählig ihr Votum abgegeben zu haben und es begönne nun das
Schleppergeſchäft das allerdings bei der Rührigkeit der Partei
noch manchen Genoſſen auf die Beine bringen dürfte An Eifer
läßt ſich übrigens das bürgerliche Wahlkomitee in Glaucha nicht
beſchämen Die Agitation wird recht geſchickt und energiſch an
gefaßt und auch bei der Einmüthigkeit die erfreulicherweiſe
diesmal dort herrſcht einheitlich durchgeführt

Was über die Betheiligung der ſozialiſtiſchen Wähler vom
III Bezirk geſagt iſt gilt wohl noch im verſtärkten Maße vom
II Bezirk wo die Herren Apelt und Schade einander gegen
überſtehen Auch hier hat ſich die Sozialdemokratie durch
ſtriktes Befolgen der Wahlparole gleich am erſten Tage den
Hauptſchlag führen einen großen Vorſprung zu verſchaffen
gewußt Jndeß dürfte ſich darin bei der allgemeinen Beliebt
heit der ſich der ſeit Jahren bewährte und geſchätzte Kandidat Apelt
erfreut bald eine Aenderung vollziehen Größere Kreiſe haben
hier die Wahlgeſchäfte ausdrücklich auf den zweiten und dritten
Tag verſchoben ſo namentlich die Beamten die im II Bezirk
von entſcheidendem Einfluß ſind Doß dieſe Herren ihre Stimmen
Mann für Mann in die Wagſchale werfen werden iſt wohl nicht zu
bezweifeln zumal wenn man bedenkt mit welcher Gewiſſenbaſugteit die kommunalen Vereine hinſichtlich der Kandidatur des

Herrn Regierungsrath Blumenthal an dem bekannten Ueber
einkommen feſthalten Dank der rückhaltloſen Unterſtützung durch
die Kommunalvereinler gelang es nämlich geſtern abend in einer
öffentlichen Verſammlung der Wähler der 2 Abtheilung für
dieſen Herrn eine ſolche Anzahl Stimmen aufzubringen wie ſonſt
für keinen einzigen Kandidaten

Eine eigenartige Konſtellation zeigt der V Bezirk wo ſich
durch das von einer Anzahl Wähler beſchloſſene zähe Feſthalten
an der Kandidatur Villing hinſichtlich des einen zu beſetzenden
Mandates eine Zerſplitterung zeigt Wo allerdings dieſe Ver
zettelung der Kräfte hinführt läßt ſich unſchwer erkennen wenn
man nicht noch zur Einſicht kommt

Günſtig iſt das Verhältniß im I Bezirk am günſtigſten
im IV wenngleich auch hier kein Erlahmen gelten darf iſt es
doch ſattſam bekannt mit welchem Eifer die Sozialdemokratie
gerade in einer wenig ausſichtsvollen Poſition ihre beſten Kräfte
zu opfern verſteht

1 Bezirk Dr med Lehmann 178 Stimmen
Gaſtwirth Streicher 165 5

2 Bezirk Kaufmann Apelt 143 7Klempuner Schade 972
3 Bezirk Stärkefabrikant Schmidt 419Redacteur Thiele 626 2
1 Bezirk Maurermeiſter Heiſer 243

Kaufmann Döhler 242Buchdrucker Franzke 122
Zeitungsverl er Groß 122 7

5 Bezirk Kunſtzärtner Herz 239Maurermeiſter Grote 123l 4
arbier Böttcher 207Reſtaurateur Mittag 208 r

Gerichtsverhandlungen
Sondershauſen 20 Nov Unehrlicher Bürger

meiſter Von der hieſigen Strafkammer wurde der frühere
Bürgermeiſter Landwirth Hermann Müller aus Stockhaufen
wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder im Betrage von
1736 22 M zu einem Jahr ſechs Monaten Gefängniß und Ab
erkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
3 Jahren verurtheilt

Provinzialnachrichten
Magdeburg 22 Nov Eiſenbahnunfälle Wie

amtlich bekannt gemacht wird konnte die Sperrung der beiden
Hauptgleiſe auf Burg die Sonnabend nachmittag gegen
s Uhr durch Entgleiſung der letzten vier Wagen des Güterzuges
808 verurſacht wurde ſchon bis 11 Uhr abends beſeitigt und der
Betrieb in vollem Umfange wieder aufgenommen wer en Bei
dem Unfall wurde niemand verletzt Die Urſache iſt bis jetzt
noch nicht ermittelt Wie der Magdeb Ztg geſchrieben wird
haben die Perſonenzüge da die entgleiſten Wagen auf die
Perſonenzug Fahrgleiſe gedrängt wurden eine bedeutende Ver
ſpätung erlitten So hatte der Schnellzug Berlin Frankfurt eineVerſpätung von Stunden ebenſo auch der Perſonenzug der
in Magdeburg um 6/ Uhr eintreffen ſollte Die Fahrgäſte
mußten theilweiſe umſteigen anderentheils längere Zeit warten
namentlich trafen infolge der Entgleiſung auch Poſtſendungen
hier mit bedeutender Verſpätung ein An demſelben Tage hat
übrigens noch eine Güterzugentgleiſung in Salzwedel ſtatt
gefunden bei der auch Menſchenleben nicht in Gefahr gekommen
ſind ſondern nur Wagen ec beſchädigt wurden Theilweiſe iſt
eine Verkehrsſtörung eingetreten

Schönebeck 22 Nov Zur Kindesausſetzung Nach
langen Bemühungen iſt es endlich gelungen die Mutter des vor
mehreren Wochen hier ausgeſetzten zweijährigen Knaben zu er
mitteln Es iſt eine Arbeiterfrau H in Groß Salza deren
Mann eine fünfjährige Zuchthausſtrafe verbüßt Die Frau
hatte das Kind vordem in Salza ausgethan jetzt iſt ſie ver
ſchwunden

O Genthin 22 Nov r Wir Le Todtſchläger
Jm benachbarten Jerichow ſpielten einige Knaben vorgeſtern auf
der Straße als ſie von dem 12 Jahre alten Sohn des Töpfer
meiſters L beläſtigt wurden Der bei dem Muſikdirigenten
Knak in Penſion befindliche Schüler Brätz wurde von dem Patron
angerempelt und als er ſich das verbat mit einen Stock über
den Kopf geſchlagen Nach einigen Stunden gab er ſeinen Geiſt
auf Die Leiche des unglücklichen Knaben wurde nach Magde
burg zu ſeinen tiefbetrübten Eltern gebracht

K Erfurt 22 Nov Entwichen Am Sonnabend vor
mittag wurde der Kaufmann Baumbach aus Berlin welcher in
Saarbrücken eines Vergehens ſich ſchuldig gemacht haben ſollte
dem Nachtwächter Pabſt zum Transport nach Frankfurt a M
übergeben Dort angekommen führte der Transporteur den
Gefangenen gefeſſet durch die Straßen nach dem Polizei
präſidium Vor dem Gebäude zerriß Baumbach plötzlich die
Feſſel und entfloh Der Transporteur kehrte unverrichteter
Sache nach Erfurt zurück

Salzwedel 22 Nov Brandſtiftende Hütejungen
Jn der Perſon des Hütejungen Auguſt Roſe aus Schackendahil
in Anhalt wurde der Brandſtifter verhaftet der den Brand des
Schulz ſchen Ackerhofes in Mechau verurſacht hat geholfen hat
ihm ein anderer Hütejunge der ihm die Streichhölzer zureichte

Perſonalnachricht Dem Ober Bibliothekar Dr Max Perlbach
zu M a S iſt der Rang der Räthe 4 Klaſſe der höheren Provinzialbeamten
verliehen

w Weimar 22 Nov Jm Bahnbetrieb getödtet
Geſtern abend 6 Uhr wurde der bei dem Güterzuge 802 be
ſchäftigte Bremſer Udhardt aus Erfurt von dem Schnellzuge
Nr 123 StuttgartBerlin überfahren Der Schnellzug
erfaßte den Beamten bei einer Taſche die er um
ehängt hatte und warf ihn unter die Räder Die Taſche fandſch nebſt dem Riemen nachher an dem Schnellzuge hängend vor

r Weimar 22 Nov Ein deutſches Wort Vor
einiger Zeit theilten wir das kurioſe Faktum mit daß auf der
Rückſeite der Looſe der neuen thüringiſchen Lotterie der
Text auch in ruſſiſcher engliſcher und franzöſiſcher Spache auf
gedruckt iſt Hierüber hat wie jetzt bekannt wird ein ürſt eines
größeren thüringiſchen Staates ſein Mißfallen ausgeſprochen
und ſehr energiſch den Wunſch geäußert daß die fremd
ſprachlichen Texte da dieſe Looſe für die erſte Ziehung
ſchon ausgegeben ſind wenigſtens für die folgenden Lotte
rien in Wegfall kommen ſollen Das war ein deutſches
Wort Schade uur daß vorläufig noch nicht bekannt iſt wer
es geſprochen und auch nicht wer die fremdſprachlichen Auf
ſchriften angeordnet hat Sie geſchehen bekanntlich wie geſagt
wurde aus Koncilianz gegen die fremden Badegäſte der thürin
giſchen Staaten

Jenag 22 Nov Erſtickt Der Studirende Schaum
burg aus Elbing in Weſtpreußen wurde in ſeiner Wohnung
erſtickt aufgefunden er war während des Schlafes durch Gas
getödtet das aus dem Ofen ausſtrömte Die Leiche des ſo
plötzlich verſtorbenen hoffnungsvollen jungen Mannes wird nach
ſeiner Heimath überführt

Braunſchweig 22 Nov Oberſt und Oberbürger
meiſter Zu dem bereits mitgetheilten Zwiſt zwiſchen dem
Oberbürgermeiſter und dem Regimentscommandeur berichtet das
Braunſchw Tagebl noch daß der geſammte Magiſtrat ſich

mit ſeinem Vorſitzenden ſolidariſch erklärt und ein gemeinſames
Schreiben an den Regimentscommandeur gerichtet hat worin um
Aufklärung über die Angelegenheit erſucht wird

8 Leipzig 22 Nov Penſionirt Neues Gym
naſium Das Penſionsgeſuch des Reichsgerichtsrathes Dr
Stenglein iſt genehmigt worden ſo daß der verdiente Juriſt
demnächſt in den Ruheſtand treten wird Jn Bayreuth 1825
eboren wurde Dr St nach glänzender juriſtiſcher Laufbahnbei der Errichtung des höchſten deutſchen Gerichtshofes als

Reichsanwalt nach Leipzig berufen Am ſüdlichen Ende der
Eliſenſtraße wird ein neues Gymnaſium errichtet da die be
ſtehenden überfüllt ſind

Vermiſchtes
Esmarch in Wien Geheimrath Prof v Esmarch iſt in

Wien eingetroffen und vom Komitee der Freiwilligen Rettungs
geſellſchaft unter Führung des Grafen Wileczek auf dem Bahn
hofe empfangen worden Prof v Esmarch wird dort zurEröffnung einer Samariterſchule der Freiwilligen Rettungs

geſellſchaft einen Vortrag halten
Zum Eiſenbahn Unglück in Berlin wird amtlich geſchrieben

Durch die eingehende Unterſuchung des am 16 d auf dem Pots
damer Bahnhofe verunglückten Südringzuges hat ſich die
Urſache des Unfalls mit voller Veſtimmtheit nicht ermitteln
laſſen ſie wird dieſſeits auf das Zuſammenwirken mehrerer un
günſtiger Umſtände und zwar im weſentlichen auf einen in der

auptrohrleitung der Luftſaugebremſe zwiſchen den Stationenr und Potsdamer Ringbahnhof eingetretenen Fehler

und auf eine mehr als gewöhnliche Geſchwindigkeit
beim Einfahren in letztgenannten Bahnhof zurückgeführt Es iſt
durch die Unterſuchung feſtgeſtellt worden daß alle Vorrichtungen
an der Lokomotive welchen die Schuld an dem Unfalle bei
emeſſen worden iſt ebenſo wie an den Bremsvvrrichtungen der

agen ſoweit ſie nicht durch den Unfall zerſtört worden ſind
auch jetzt noch gut wirken Auch der hydrauliſche Prellbock hat
in vollem Umfange ſeine Schuldigkeit gethan ſeine nicht erheb
liche Beſchädigung iſt auf den heftigen Anprall des Zuges zurück
zuführen
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h

Handarbeiten
Große Auswahl in angefangenen und fertigen Sachen S

Muſter und Material zur Selbſtanfertigung

Häkel u Tapisseriearbeiten
Smyrna Arbeiten auf Canevas bunt vorgemalt

Neu Anulich s wasebbare Plattsticheinlagen Neu

Puppen Spielwaaren
für Weiß und Bunt Stickerei

Zinnſoldaten

Johannes Kuminer Teipzig Dinge S
h Pngen Dahin el theils
estes Gasgliütühlüct

o alenhervorragendſte Leuchtkraft
größte e sverſandfähig in Zauwſchachteln 2 Stck
abgebrannt frei Haus a 553 Pis

a
er soine Augen ſchonen

So J alton will e

We

S

eS

Ar
cptiler Welfs

cc LichtsetoS z
SJ

hygien S n
atentirt im In und Auslande

e

Früher
Kopksehmerzen

JETZT
Keine Lampenhitze
Keine Blendung
Keine Verdunkelung

des Zimmersdarf in keiner Familie und an keiner Lampoe fehlen

Augenschutz
ist der beste und vollkommens to aller existirenden Lampenschirmgs
TausendevonAnerkennungen beweisen dies Für jede Lampeund Belenchtungs

art sofort zu gebrauchen Voeber 190 000 Stück im Gebrauch
e In allen einschlägigen Geschäften käuflich m

von M I an wo nicht gegen Einscendung von M 20 franko von
JosefRodenstock optiker Berlin Leipzigerstr 101/102S tnnge zen Lyras Doppelarme Krouen GSchirme Evlinder ſämmtl Belenchtuugsaktikel billigſt P L Brögel e i e

Telephon 556 A Kinder Mansfelder Str 9 röge mann Co Berlin W Leipzigerstr 115/116

W raumes Jmitationiſt ſeit 1862 die beſte Möbel werden
ff nußbaum und mahagoui imitirt vei

V Branélt Nicolagiſtr 10 part
Das verſiegelte

6 u 7 Buch Molts
das Geheinmiß aller Geheimniſſe 400
Seiten ſtark verſende ich jetzt umS artgegen Nachnahme oder vorherige
Einſendung des Betrages Glück und
Segen dauernde Geſundheit Heilun
aller Krankheiten der Menſchen un
Thiere ſicherer Wohlſtand und langes
Leben Zahlreiche Dankſchreiben

Genau t
Nüruberg Stabinsſtraße 14

J eSchnell
Feneranzünder
von E Wiemer ſeit Jahren
als im Gebrauch t und billigſt

bewährt
100 3ſüh 35 Pkg
zu haben im Hauptdepot von

Pruvt Jentzseh er

J Mark
Brennor mit Glühkörper und Cylinder 5 BNark

Juwel Brenner
ein Kleinevrer Apparat besonders geeignet für Kleinere Räune Treppen
Vorridore Küchen Kronieuchter

die billigste Beleuchtung die existirt

Be chVogelfreunde
die ihre Vögel munter und bei Ge
ſang erhalten wollen füttern nur das
vielfach prämiirte

Wauk ſsehe Singfutter
für Kangrienvögel eachtigallen
Droſſeln Finken Stieglitz u ſ wNur in Packeten S Schutzmarke Vogel

bauer beiGebr Hädicke Mertur Drogerie Gr
Klausſtr 17 u Nanuuiſche Str 7

aiſer Schmeerſtraße 13G Oßwald Geiſtſtraße 34
G Rühlemann Blücherſtraße 3
Alb Schlüter Nachflg Gr Steinſtr 6
Alfred Trobſch Neumarkt DrogerieAlbrechtſtraße 1
Max Thümumler Friedrich Drogerie

Weidenplan u Friedrichſtr Ecke
E Walther s Nachf Moritzzwinger1

und Steinweg 26

Glücksmüllers Gewinnerfolge sind rähmlichst bekannt
5 Ziehung vom G bäs II Dezember

Rothe L o0se Porto n e oxtra

e 1060 O00 larsgewinn50 000 25,000 ſ 15,000 2 à 10,000 N

i O O O MarkGörlitzer Loose a W e
Gewinne

Hauptgewinn event W 250 O00 Mark
empfiehlt und versendet das Bankgeschüäft

Ludwig Müller Co Berlin Prgitegtr

Uhrenſfabrik VMNIOM Glashütte i S
Feinste Präcisions Taschen Vhren und Chronometer

Zu beziehen durch alle guten Uhrengesechäfte

Deutsche Penedictine Ligneur Fabrik

Friedrich Comp
Waldenburg Schlesien

empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen vielfach mit den 4
höchſten Anszeichnnungen prämiirtenL iqueun Speoialitaten e

Zu haben in allen beſſeren Delikateſſen u Colonial
waagren Geſchäften

General Vertreter für Halle a/S
Herr Oscar Grauert Friedrichſtraße 54

Wir bitten auf unſere Firma Ort und Schutzmarken
genau zu achten un ſich vor Nachahmungen zu ſchützen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Preis des Brenners mit Glühkörper und Cylinder

3 Mark 950 Pf
Dinzelne Juwel Glühkörper 75 Pkomigo

Deutsche Gasglühlicht
Actiengesellsehaft

BER II Molkenmmnmarkt 5
Vertreter in Halle V A Richter Franckestr 7 u KI Ulrichstr 18a

W Deutsche Reichspatente No 39 162 41945 41016 74745 43 199

Der Preis dor Gllühlkörper beträgt jetzt

Berliner rothe a Lotterie
Ziehung vom G bis 13 Dezember 1897

durch Beamte der Kgl Preuss Lotterie Direction in Berlin

M 100 000 50 000 75 000eine halbe Mülion I 75 000 baar ohne
AbzugOriginalloose H 3,30 Porto u Liste 20 Pfo

endet 7 Praen iel j i r 19 Br
Porto u Liste 20 Pfg

sWeimar Loose J

Telegramm Adr

à 1 Marlic 11 Loose 10 Mark empfehlen

Neubauer Reudelmann
Berlin PFriedriehstr
r Hauptgewinn Werth

50,000 Mia s
4 W Millionenhaus

Büs G O Mark

198/199

Baargewinn kann Tee erzielen der ſich in den Verein

T zur Erwerbung von Werthpapieren
als Mitglied aufnebmen läßt wobei ſein ganzes Riſiko nur 26 Mark
beträgt

er das Statut über die ſtreng ſolide überall erlaubte einrt tung
zur
ſchriftlich an

rüfung al ratis und franco zugeſandt haben will wendeulius Weil Bankgeſchäft in München

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ch gefl

nahejeweilig Börsenlage
Zuverlässiger Rathgeber alle

teressenten
Erscheint wöchentlich zweimal

L tisAuskünfte
über Geschäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und disecret 7
alle Plätze der WeltBeyrion Greve

internationales Auskunftshbureau
Halle Gr Ulrichstr 42 J Fernspr 625

Handarbeitsnnterricht
An meinem Unterricht in Kunſt und

en rnähen Wäſche Zuſchneiden nach neu
Syſtem können wieder Damen theil
nehmen Kindern Mittwoch und Sonn
abend Nachmittag Unterricht

O Gebhavdlt Paſtor WittweMagdeb Str 51 früher Harz T
Atelier fur kzünſtl Zähne

ter

ertigunkün pro
Gebiſſe

Kautſchuk
Plom

e I biren derx Zähne mitGold Silber Emaille 2ec Schmer
loſes Zahnziehen Nichten ſchi
ſtehender Zäühne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 121 Uhr

Pranz EHirsekorn
Leipziger Straße 11 II

ingang Kl Sandberg

Prinzessin
Ghima16 div Paris Orig Aufn n a

pro Bild 50 Porto 20 g Vorein
l sendung oder Nachn unstverlag
W Evel Nürnberg Mögeldorf 3

c rrenvuI
eingetragene Marke

Fef lich
geſchi itzt

D gr 67478
Nenester selbstthätiger

Thürsehliesser
Fahrikant Robert erguer

Leipzig Königsſtraße 5/7
Man verlange Preisliſten a0

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum ahagoni und Birke
als üffets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeganx u andere Spie
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrioh Peileke

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

0 Hammer
42 Leipziger Str 42

Specigalität
TafſchennhrenCylinder Remontoir

mit Goldrand
10 Mk 10 Mk
3 Jahre Garantie

Verſand gegen Nachn
ReparaturenFeder einſetzen 1 Mk

Glas Zeiger Uhrring
à 10 dJeder Dame

garantire elegante volle S ß
Körperformen bei G h
brauch meines unüber
troffenen Pectorin IErfolg ſelbſt bei jüngeren
Damen geradezu über

ded n e Sieblich MorgengetränkGarantiedoſe Mart 1,25 a des
excl Porto gegen Rachn v Doſen
5 Doſen Mk 5,75 Verſandt discretauf Wunſch poſtlag P Ch Jung

Berlin De 238 ad

nicht norStearinkerzen
empfiehlt billigſt

e Zu

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Er Herlin Nene Promenade 1 und
äNarkt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt
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